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I Editorial

«Wir predigen schon lange gegen Leerläufe... »

'm und um das Departement Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport (VBS) herrscht eine Born-

benstimmung. Diese überträgt sich natürlich auf die ganze Medienlandschatt. Entsprechend fallen die

täglich saftigen Schlagzeilen aus. Was übrig bleibt ist allmählich die

direkt betroffene Basis. Ihr ist es nicht zu verargen, dass sie diesem

ständigen Kesseltreiben um die Schweizer Armee (fast) teilnahms-

los gegenüber steht. Das VBS scheint zu einem Je-ka-mi-Laden zu

verkommen. Zugang dazu haben vorwiegend Personen, die entwe-

der seit Jahren keiner Truppengattung mehr angehören, sich als

«Strategie-Experten» schimpfen oder sogar solche, die eine Militär-
uniform nur aus der Zeitung kennen. Dies ausgerechnet im söge-
nannten Schlüsseljahr 2000!

Ein konkretes Beispiel: Der Rundumschlag wegen des obligatori-
sehen Schiesswesens. Auf der einen Seite möchten sich gerade jun-
ge AdA von dieser Pflicht befreien lassen. Andererseits plädiert der

Chef Sektion ausserdienstliche Ausbildung und Militärsport dafür,

das «Obligatorische strenger und militärischer» zu gestalten. Dabei

zählt er voll auf die Unterstützung der Schützenvereine.

Wer diese Armee-Logistik liest bemerkt, wie umfangreich und viel-

faltig die Anforderungen für eine effiziente Ausbildung sind und
Werden nicht nur speziell im Schiesswesen oder Spitzensport! Je länger je mehr gefragt ist das Know-
bow aller milizmässig geführten militärischen Verbände. Hier besteht nach wie vor ein gewaltiges Defi-

an Unterstützung seitens VBS gegenüber diesen Institutionen aller Waffengattungen. Die Botschaft
bor ich wohl, allein mir fehlt der Glaube, als Bundespräsident Adolf Ogi am VBS-Kadertag in Bern
'siehe Bericht auf Seite 9) den Aufruf wagte: «Die Jungen erwarten, dass unsere Konzeptionen den

militärischen Alltag nachhaltig verändern. Sic wollen nicht nur neue Etiketten. Sic wollen neue Inhal-
te. Wir predigen schon lange gegen Leerläufe in der Armee. Mit der Armee XXI müssen wir unwi-
derruflieh den Gang einlegen.» Nur darf es nicht so weit kommen wie im Jahr 9 v. Chr. als Kaiser
Augustus seinem Feldherrn Varus nach der verlorenen Schlacht gegen die Germanen ausgerufen haben
soll «Quinctili Vare, legiones redde » («Gib mir meine Legionen wieder!») Meinrad A. Schuler

Zitat des Monats

«Die ILandesverteidigung
befindet sich im Umbruch.
Bevor sicherheitspolitische
Weichen gestellt werden,
muss die Schweiz genau

wissen, was eigentlich ver-
teidigt werden soll.»

Claude Monnier in «Die Weltwoche»

Zur Karikatur

Die Fourierschule feiert am 16.

September das 125-jährige
Bestehen. Sie ist eine moder-

ne Kaderschmiede geblieben,
die vor allem im Hintergrund
wirkt und sowohl vom militäri-
selten wie aber auch zivilen
Know-how lebt.
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